
 Steinhäuser – PraxisSkills Allgemeinmedizin – Herstellung: Frau Vogt 
Stand: 05.03.18  Seite V  Nachdruck: Druckdaten

aus: Steinhäuser, PraxisSkills Allgemeinmedizin (ISBN 9783132424012) © 2018 Georg Thieme Verlag KG aus: Steinhäuser, PraxisSkills Allgemeinmedizin (ISBN 9783132424012) © 2018 Georg Thieme Verlag KG

 V

Vorwort

Allgemeinärzte1 sind die ersten ärztli-
chen Ansprechpartner für Beratungsan-
lässe aller Patienten. Mehrheitlich kön-
nen diese Beratungsanlässe abschließend 
– ohne Hinzuziehung anderer ambulant 
tätiger Ärzte (oder solcher in Kranken-
häusern) – in der Praxis behandelt wer-
den. Um dieser Aufgabe gerecht zu wer-
den, bedarf es vielfältiger Kompetenzen. 
Die Durchführung von Prozeduren in 
der Praxis stellt einen wichtigen Teil da-
von dar.
Das vorliegende Buch soll ein »Wegge-
fährte« für Studierende, Ärzte in Weiter-
bildung, Quereinsteiger und Hausärzte 
sein, in welchem Rat zu Prozeduren ge-
sucht und gefunden wird. Deren Aus-
wahl basiert auf Studienergebnissen zu 
Prozeduren von Hausärzten sowie den 
Erfahrungen der Autoren. In das Buch 
sind daher vor allem die häufig in der 
allgemeinmedizinischen Praxis ausge-
führten Prozeduren eingeflossen. In den 
Fällen, bei denen es sich um seltene Pro-
zeduren handelt (wie z. B. die Geburts-
hilfe), wurden sie aufgenommen, da jeder 
Arzt stets im Rahmen des ihm Zumut-
baren zur Hilfe verpflichtet ist und bei 
Unglücksfällen, gemeiner Gefahr oder 
Not diese dann anwenden muss. Die 
gesetzliche Vorschrift des §  323c StGB 
stellt die unterlassene Hilfeleistung sogar 

1 Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird 
die männliche Form verwendet, diese 
schließt selbstverständlich stets die weibliche 
mit ein.

unter Strafe. Idealerweise hat der Arzt 
dann die hier vermittelten Informatio-
nen parat, um noch effizienter helfen zu 
können.
Nicht alle Prozeduren werden in allen 
Regionen gleich häufig angeboten. Dies 
liegt unter anderem am Praxisstandort 
(z. B. Stadt oder Land), an fehlenden 
finanziellen Anreizen oder am Proze-
durenspektrum, das lokal während der 
Weiterbildung vermittelt wird.
Einige Kollegen, die sich in der Durch-
führung einer Prozedur unsicher sind, 
könnten unter Umständen glauben, dass 
zukünftig nicht sie, sondern ein »Spe-
zialist« die Prozedur »XY« vornehmen 
sollte. Dies ist meines Erachtens ein ein-
deutiger Hinweis, dass es dieses Buches 
auch deshalb bedarf, um die mögliche 
Bandbreite der Allgemeinmedizin dar-
zustellen.
Die Leser sollten sich erinnern, dass 
jede in die körperliche Unversehrtheit 
eingreifende Behandlungsmaßnahme 
zunächst den objektiven Tatbestand der 
Körperverletzung erfüllt. Dies gilt auch 
für eine kunstgerechte und erfolgreiche 
Maßnahme. Daher muss der Patient vor 
allen Eingriffen immer ausreichend auf-
geklärt und das Aufklärungsgespräch 
sorgfältig dokumentiert werden. Ent-
sprechende Hinweise zur Aufklärung 
und zum Umgang mit Komplikationen 
sind daher in die Kapitel mit aufge-
nommen worden. Fehlt eine tatsächlich 
wirksame Einwilligung, weil der Patient 
nicht befragt werden kann, ist im Ein-
zelfall eine mutmaßliche Einwilligung 
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in Betracht zu ziehen. Eine Einwilligung 
bezieht sich auf eine nach den anerkann-
ten Regeln der Heilkunst durchgeführ-
te Heilbehandlung. Das Buch soll dazu 
anspornen, sich sowohl häufige als auch 
seltene Prozeduren nach diesen Regeln 
(praktisch) anzueignen.
Das Buch wird mit einem Kapitel zur 
Vermittlung von praktischen Kompe-
tenzen abgerundet – einem Beitrag zur 
Weiterbildungskultur, wie sie hoffentlich 
in naher Zukunft selbstverständlich sein 
wird.
Die erste Auflage ist beim Schattauer 
Verlag erschienen.

Mein besonderer Dank gilt Frau Clau-
dia Ganter, die das Buchprojekt vonsei-
ten des Schattauer Verlags begleitet hat, 
sowie Frau Dr. med. Katharina Ruppert 
für das Lektorat der Manuskripte. An 
dieser Stelle möchte ich mich vor allem 
bei allen Autorinnen und Autoren für 
die hervorragende Zusammenarbeit, bei 
Kurt Haberer für seine juristischen Hin-
weise sowie bei meiner Familie für die 
engagierte Mithilfe im Rahmen dieses 
Buchprojekts herzlich bedanken!

Lübeck,  Jost Steinhäuser 
im Januar 2018




